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Hans Sigg zeichnet kultische
Handlungen der Neuzeit

Sprüch und Witz vom Herdi Fritz

B.:

esuch ist eingetroffen Das
1 Söhnchen der Gastgeber

zum Besucher: «Sie gsehnd grad uus
wie-n-en Goliath.»

Besucher: «Wohäär weisch dann du,
wie-n-en Goliath uusgseht?»

«Ich ha tänk drüü gseh, wo mer am
Suuntig im Zoo gsii sind!»

«Aber das im Zoo sind doch Gorilla. »

«Au läck, jetzt hani no sWort ver-
wächslet! »

«ÄÄ in Maa tänkt nu a sis Galt,
1" immer nu a sis Galt. » - Der

Psychiater: «Nu kei Angscht, das häm-
mer dann bald. »

«IIA in Hund isch natüürli de
1»! Hammer, dä bringt mer

jede Morge sTagblatt hei.» - «Und? Das
macht no mänge Hund.» — «Jo, aber de
Witz: ich ha sTagblatt gar nid abonniert. »

«C chatz, dini Raucherei isch

9 ganz schlächt für mini
Vorhäng.» — «Do chönntisch no rächt haa,
Liebs. Nimmsch am beschte dini
Vorhäng ewägg.»

Annonce: «Spottbillig abzu¬

geben: Musikantenuniform
samt Trompete. Tel. 23232. Falls sich
Männerstimme am Apparat meldet, bitte
sofort Hörer aufhängen. »

JE s gitt jo scho schampaar vill
Li tummi Cheibe uf de Wält. »

- «Sehr richtig, und meischtens sogar no
eine meh als me meint. »

DI er Hitparaden- und Schnul¬
zensänger im Interview:

sich bi nid vo Aafang aa erfolgriich und
berüehmt gsii. Ich ha ganz une müesen
aafange mit Schubert- und Mozart-
Lieder. »

D^
er untersuchende Arzt zum
Pfarrer: «Tüend Sie rede

im Schlooff?» — «Nei, nu wänn die andere

schlooffed. »

DI
as Rottännchen kommt mit
Verspätung in die Baumschule

und sagt: «Tschuldigung, Herr
Lehrer, ich ha müese zum Zahni:
Wurzlebehandlig! »

M
'

utter: «Jetzt sind er drüü
Johr verlobt. Wotsch nid

öppe hüroote?» - «Du, ich ha mers
überleit, ich hüroote dää nid. I de letsch-
te Ziit hät er im Zämehang mit Hüroote
immer eso saublöödi Wörter hinefüre-
proocht wie Choche, Abwäsche, Schtä-
gehuusreinigung, Chindepflääg. »

Der Schlusspunkt

Sommerzeit:
«Lieber nassi Füess

als en trochne Hals!»
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